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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

1. FC Kalchreuth II : FC Stöckach 
Freitag, 23.02.2024, 19:45 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des FC Stöckach

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des FC Stöckach
im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) beim 1.
FC Kalchreuth II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass
beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 25:10
zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Steinlein und Barkowitsch, die all ihre Partien siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Lange umkämpft war das Match zwischen Kellermann /
Müller und Steinlein / Giesler, bevor sich die Gastspieler mit 3:2 durchsetzten. Auch der Ausgang
des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt
war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gemmel / Meyer beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Barkowitsch / Rehm. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Steffen Kellermann das als ausgewogen
eingestufte Match gegen Tobias Giesler und gewann mit 7:11, 11:3, 11:4 11:7. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Nils Steinlein wurden daraufhin Günther Gemmel indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Beim nachfolgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Susanne Rehm zeigte Kurt Meyer indes
seiner Kontrahentin die Grenzen auf. Ein Satz reichte nicht, weshalb Markus Müller die Begegnung
gegen Jürgen Barkowitsch, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Kalchreuth II und des FC Stöckach. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Steffen Kellermann bei seiner 1:3-Niederlage von Nils Steinlein
dann doch niedergerungen worden. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Günther
Gemmel beim letztendlich klaren 0:3 gegen Tobias Giesler. Da war final wirklich nichts zu holen.
Ohne Satzgewinn für Kurt Meyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen
Barkowitsch. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Markus Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Susanne Rehm ab
dem Start. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten Match des Tages fand ein
rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den 1. FC Kalchreuth II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Neunhof 1925 am 01.03.2024 zu punkten. Die Mannschaft
des FC Stöckach wird nach nun 8 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den 1. FC
Eschenau V am 01.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 1. FC Kalchreuth II

Doppel: Kellermann / Müller 0:1, Gemmel / Meyer 0:1 
Einzel: S. Kellermann 1:1, G. Gemmel 0:2, K. Meyer 1:1, M. Müller 0:2 

 FC Stöckach
Doppel: Steinlein / Giesler 1:0, Barkowitsch / Rehm 1:0 
Einzel: N. Steinlein 2:0, T. Giesler 1:1, J. Barkowitsch 2:0, S. Rehm 1:1


